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II- 4t)J'5'" der Beilagen zu den stenographismen ProtOkollen des Nationalrates 

. , 

XlII. Gesctzgebungsperiode 

P .. 5. Juli 1972 ras. : 

A n ,f rag. e 

der Abgeordneten REGllNSBURGE, p-r. ~e\«l.e1, ?-it . ~"'~t;~{~ 
und Genossen 

an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend die Einleitung eines Disziplinarverfahrens gegen 

den Fina.nzbeamten Karl Henhapl. 

Verschiedenen Pressemeldungen der letzten Zeit, so unter 

anderem den Tiroler Nachrichten vom 12. Juni 1972,vlar zu ent­

nehmen, daß gegen den Finanzbeamten Karl Henhapl ein Disziplinar­

verfahren eingeleitet wurde, das in Zusan~enhang stehen soll 

mi t verschiedenen Publikationen des GenanIJ.ten zur konunenden 

Einkomrnens teuerreform • 

Die gefertigten l-\.bgeordneten richten daher an den Herrn Bundes­

minister· -für Finanzen die 

A n fra g e : 

1. En~sprechen die Pressemeldungen eines Disziplinarver­

fahrens den Tatsachen? 

2. Wenn ja, welche Tatbestände \'\'erden in diesem Verfahr~m 

Herrn IIenhapl vorgeworfen? 

3. Wie vereinbaren Sie ein solches Vorgehen der Finanzbe­

hörde mit dem verfassungsrechtlich garantierten Recht auf 

freie f.1einungsäußerung? 
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